
 

 
 
Die 12. Jahrestagung der GfBS wird wieder in unserem ursprünglich geplanten Turnus im 
Februar - diesmal vom 21. - 27. Februar 2011 - stattfinden. Unter dem Titel „BioSystematics 
Berlin 2011“ haben sich neben GfBS auch die Sektion „Biodiversität und Evolution“ der 
Deutschen Botanischen Gesellschaft (wie bereits in Göttingen) sowie die International Organi-
zation for Systematic and Evolutionary Biology (IOSEB) zu einem gemeinsamen Kongress 
zusammengeschlossen. Die Tagung wird diesmal fünf anstelle von drei Tagen dauern, Tagungs-
ort ist das Seminaris  Science & Conference Center in Berlin-Dahlem, Sprache ist Englisch. Wir 
freuen uns nicht nur auf viele internationale Spitzenwissenschaftler aus allen Bereichen der 
organismischen Biologie, die im Rahmen fachübergreifender Symposien zusammenkommen, 
sondern auch auf eine rege Teilnahme des wissenschaftlichen Nachwuchses.  
Im Organisationskomitee ist der Vorstand der GfBS mit Regine Jahn (Botanischer Garten und 
Botanisches Museum Berlin-Dahlem der Freien Universität Berlin - BGBM), Michael Ohl, Peter 
Giere und Jana Hoffmann (Museum für Naturkunde) vertreten. Desweiteren kommen aus dem 
BGBM Thomas Borsch, Werner Greuter, Cornelia Löhne und Birgit Nordt dazu, letztere ist für 
das Tagungsbüro zuständig. Mit Diana Mutz ist auch das neu gegründete Dahlem Centre of Plant 
Sciences der Freien Universität Berlin (DCPS) vertreten.  
Zu den Themengebieten “Trends in Taxonomy”, “Evolution and Organisms in Time and Space”, 
“The Evolutionary Thought: History, Philosophy and Society”, “Evolution in Form and 
Function”, “Inventorying and Managing Biodiversity” sind jeweils ein bis zwei Plenarvorträge 
geplant. 
Abgerundet wird das Programm durch einen Festvortrag zur Eröffnung “Paradigm Shifts in 
Systematic and Evolution” und einen öffentlichen Abendvortrag über Alexander v. Humboldt. 
Als Redner konnten wir bisher Niles Eldredge, Daeseok Kang, Sandra Knapp, Richard Lane, 
Lúcia Lohmann, James Mallet, Lynn Nyhart, Olivier Rieppel, Paula Rudall, Edward O. Wiley 
und Hans Walter Lack gewinnen. 



Deadline für Symposiums- und Workshopvorschläge ist der 31.5.10. Die Registrierung startet 
am 1.7.10. Als Frist für das Einreichen von Abstracts ist der 30.9.10 vorgesehen. Weitere 
Informationen zum Kongress werden ab Mitte März kontinuierlich auf der Homepage erscheinen 
(www.biosyst-berlin-2011.de). Wir hoffen auf zahlreiche Beiträge aus den Reihen der GfBS und 
sind bemüht, die Tagungskosten insbesondere für Studenten und Doktoranden niedrig zu halten. 
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